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Herren Bezirksklasse, Gruppe 2

TuS Metzingen II : TTV Reicheneck 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TuS Metzingen II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Hahn / Lamparter nach
4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTV Reicheneck im umdatierten Match der
Herren Bezirksklasse, Gruppe 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TuS
Metzingen II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:34) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Thomas Lamparter, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 17.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 12:22.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange mit Lamparter / Schubert kämpfen mussten Horvat /
Kleinfelder in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Horvat / Kleinfelder endete. In toller Verfassung präsentierten sich Lamparter / Gall im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Hahn / Lamparter. Harlos / Klein bezwangen anschließend Göbel / Göbel in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Zoran Horvat beim 3:0 von Jan Moritz Lamparter. Es dauerte eine Weile,
bis Yannic Kleinfelder den Fünf-Satz-Sieg gegen Christopher Hahn feiern konnte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Das Einzel
zwischen Oliver Lamparter und Andreas Göbel, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-
Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete wiederum mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Frederick Harlos eine Niederlage in vier Sätzen gegen Erwin Schubert kassierte. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Zähler für das Team
verpasste Julian Klein bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Jonas Göbel. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
anschließend Armin Gall letztlich im Repertoire, um Thomas Lamparter final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TuS Metzingen
II und des TTV Reicheneck in die Box. Zoran Horvat hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, anschließend gegen Christopher Hahn bei seinem 3:0 indes
keine Schwierigkeiten. Seit Beginn der Serie hat Hahn damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 17
Niederlagen zu verzeichnen. Eher wenig Gegenwehr bekam Yannic Kleinfelder bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Jan Moritz Lamparter. Oliver Lamparter bekam nachfolgend seinen Gegner Erwin
Schubert wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Damit hat Schubert nun ein 11:6 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Nach dem Einzel der Dreier stand
es nun 6:6. Das Einzel zwischen Frederick Harlos und Andreas Göbel, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Julian Klein, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Thomas Lamparter verlor. Da war
final wirklich nichts zu holen. Armin Gall konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Jonas Göbel beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Durch diesen Sieg liegt Gall nun bei einer Saison-Bilanz von 7:9, während Göbel nach diesem Einzel
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eine Statistik von 9:9 zu verbuchen hat. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Horvat / Kleinfelder beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Hahn / Lamparter. Da war final wirklich
nichts zu holen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Metzingen II am 22.04.2023 gegen den TSV
Riederich um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.04.2023 gegen die TTG Sonnenbühl II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Metzingen II

Doppel: Horvat / Kleinfelder 1:1, Lamparter / Gall 0:1, Harlos / Klein 1:0 
Einzel: Z. Horvat 2:0, Y. Kleinfelder 2:0, O. Lamparter 0:2, F. Harlos 0:2, J. Klein 0:2, A. Gall 1:1 

 TTV Reicheneck
Doppel: Hahn / Lamparter 2:0, Lamparter / Schubert 0:1, Göbel / Göbel 0:1 
Einzel: C. Hahn 0:2, J. Lamparter 0:2, E. Schubert 2:0, A. Göbel 2:0, T. Lamparter 2:0, J. Göbel 1:1


